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Recall: Ligatore
o : Lineare Gleichungssysteme
Bsg Bauer hat insgesamt 26 Tiere ;

Schweine, Hühner , Kakerlaken ;
mit insgesamt 82 Beine ;

Schweine + Kakerlaken = Hühner-4

S : Anzahl Schweine ,
H : " Hühner

,

K : „ Kakerlaken

St H t k = 26 . ⑦
dtEines

St H t k = 26 I

^ -ZHTZK = -22 II

^ -2ft = -30 HI

HI ⇒ H - 15
II -301-24=-22 \ :L

⇒ -15 tk = -11 1+15



⇒ K --4
I S +15T 4=26 / -19

S = 7
Löst Schweine , 15 Hühner ,

4 Kakerlaken .

ÄHoben
,

12 mehr Hühner als Kakerlaken .

Kürzer schreiben : H -

- Kt12 :
( s) CH ) ( k )

.

4 ! ! 1% dt
0 1 -1 12

⇒O -Z Z - 22

01-1112-0.27
3-2 2/42
9002-4
TI heißt : O - S # O - HTO - K - Z

⇐ 0 = 2



Hier : keine Lösung!
Variante wie oben

.

aber H > KTM

1 1 1
4 2 6/2862 4

0 1-1 11

¥.

87-71%-07+1
1 1 126 IO - Z Z - 22 Tt

000/0-5
III : 0=0 Keine Information
I : -2 Ht 2K = - 22 / :3 e- H
⇒ K - H - 11 0¥

I : St Htk = 26

⇒ STHTH -11=26 HI -24
⇒ s = 37-214

bös -37 - 2H : K - H -11 ;
H irgendwie ( sinnvoll )



Z.B
. €5,524.63
H - 15; 5=7 ; K

- 4 ;

• der H -16 ; 5=5 ; K
: 5 ;

:-.

Lässt37 - 2H , Hi H-111/11 EHE 18 }
(hier) ; bzw

sina.tt/-H1)/ttelR3-
Ein lineares Gl. - system in IC :

×, t
i . Xz - i - X3 = 0

^ G- II.×, tut i ) Xz - Gti) . ×>
= 0

1 - Üxs t Xz - X3 = O

I i - i

::i÷ fi:*
'

I

0 0 0

0001-0
Lösung : Xz , X3 EE



I ⇒ ×, t i xz - iXs = 0 /- ixz tix}
⇒ × , = - i Xz t i X3

hä { fixztixs , XzFs)#z.IE
Bezeichnung : Wenn rechts nur Nullen
stehen

, heißt das lia.GL.- system (LGS)
homogen ; sonst inhomogen
Fakt Ein inhomogenes LGS hat

keine , oder eine , oder es viele

Lösungen .

Ein homogenes LGS hat eine

Lösung (dann : X, =
0
, XEO usw . ) ,

odercsviele.tnLinearer Algebra :
Vektorräume : R? R? RT El , Es . .

. . .

( K vorstellen als IR )
--

Highlight Lineare AbbildungenIvonpine.ch/RmsindMatrizenv.u.-



an:c: :L : Kitt! ! ) . .

vet III : HI
naiv : lösen.

I : :L I
over I : : :L . ) :L:)
Eine Matrix liefert eine Abbildung
f : IR

"
→ R

"

; fer ) = A. v
Lineagistf.lyso dass

Fx
, x

' EX : fcxtx ') =#⇒tfcx ' )| V-XEXV.ae/R:fca.x)--a-fcxI
-

Zum Drangewöhnen : lin . Abb . R→ IR
.



Bspw : f :P → R , fcxk
⑥ Sink ) linear ?

sincxtx ' ) = sin tsialx ') ?

falsche : sin ( Ex E) = sin = 0

aber sinlEItsin.IE/=1t1=2*
⑥ ×

?
linear ?

(Xt × ' )
?

+ Zt × '
?

falsch

(1+2)<=9 + 5=12+22
⑥ × ist linear

⑥ 0 " "

Fakt Alle linearen Abb.fi/R-IR
sind von der Form fcx) > a-× (AEIR )

Fakt: Alle lineare Abb. f : IR "-> Km
sind von der Form für A. v
-

8UberblickE.AEysis



8iiberblick-EA-alysis-IZahlen.IN/ZIQ,lR
; Hit

✓

• vollst
. Induktion ✓

ETIgenkkeik-K.nu
.

. Folgen .

Reihen ✓

( • Cauchy folgen )
III@FeenKtionen.injektiysagektiv ✓

• stetig : s.u.

( • gleichmäßig stetig, Funktionen folgen)
KELLY

Potenzreihen

• Kettensäge , Produktegel .Extrema ,
• Mittelwertsat , Satz von l

'

Höpitali . . .
Et
• Def, Regeln , .

.
.

• Hauptsatz der Differential- Blutegel
rechnung



Zu
„stetig

"
: keine Sprungstellen ,

keine

Polstellen ,
keine anderen Abnormitäten

Good: Ich kann den Graph zeichnen ,
ohne den Stift abzusetzen .

⇐#ö g

¥: :#äh
Def: f : IR → IR stetig, falls
FE > 07 S > 0 t ×

, y ER : Ifc# fcy ) / < E

Wichtel
'

1-
falls f- stetig & Ess an = a



Abt: fix) ( „differenz
-

B
. ( × ? )

"
= > ×

zieren
")

(× ? 1)
'

= 3×2
,

(E)
'
=

stinkt ( „ integrieren
")

fixt - × ? ; fcx) = ? 3×3
Notation : 9×4=3×3

Hauptsatz : Zusammenhang-

Ableitung & staunmfemktion .


